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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
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Von der 
Windel bis 
zum Abi.
Die EINE deutsch-englische  
Schule für alle. 

OPEN DAY  

31.01.2026: Frankfurt City 
07.02.2026: Frankfurt Taunus

frankfurt.phorms.de

Verträge der GigaNetz mit unzulässiger Klausel

Karlsruhe (mas) – Der Bundesgerichtshof 
(BGH) hat mit einem Urteil vom 8. Januar 
(Az. III ZR 8/25) eine gängige Praxis vieler 
Glasfaseranbieter für unwirksam erklärt. 
Die Mindestvertragslaufzeit von bis zu 24 
Monaten bei Telekommunikationsverträgen 
beginnt demnach bereits mit dem Vertrags-
schluss – nicht erst mit der Freischaltung 
oder Bereitstellung des Anschlusses. Das 
Gericht wies damit die Revision der Deut-
schen GigaNetz GmbH zurück und bestätig-
te ein entsprechendes Urteil des Hanseati-
schen Oberlandesgerichts Hamburg.
Der Rechtsstreit ging auf eine Klage der 
Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen 
zurück, die eine Klausel in den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) der Deut-
schen GigaNetz beanstandet hatte. Diese 
sah vor, dass die Laufzeit erst mit der „Frei-
schaltung des DGN-Anschlusses“ startet. 
Nach Ansicht des BGH ist diese Klausel ge-
mäß § 309 Nr. 9 Buchst. a BGB sowie ge-
mäß § 307 Abs. 1 Satz 1, Abs. 2 Nr. 1 BGB 

in Verbindung mit § 56 Abs. 1 Satz 1 TKG 
unwirksam, da die effektive Bindungsdauer 
– bei oft monate- oder jahrelangen Ausbau-
verzögerungen – die gesetzliche Höchst-
grenze von zwei Jahren überschreiten kann. 
„Endlich Rechtssicherheit für die Kunden 
beim Glasfaserausbau“, sagt Wolfgang 
Schuldzinski, Vorstand der Verbraucherzen-
trale NRW. „Anbieter dürfen das Risiko von 
Verzögerungen beim Ausbau nicht weiter-
hin einfach auf die Verbraucher:innen ab-
wälzen.“ Die Deutsche GigaNetz, die bun-
desweit Glasfasernetze errichtet, hatte in der 
Vorinstanz argumentiert, dass der Beginn 
der Vertragslaufzeit beim Vertragsschluss 
dafür sorge, dass „die Telekommunikations-
unternehmen gezwungen [wären], den End-
kunden die Kosten für den Hausanschluss 
aufzubürden.“ Die GigaNetz sagte in ihrem 
Antrag, die Klage abzuweisen: „Der Bau 
der Infrastruktur könne nur über die siche-
ren Einnahmen von Kunden über einen 
planbaren Zeitraum hinweg ermöglicht wer-

den.“ Das Unternehmen muss nun seine 
AGB anpassen.
In Sulzbach begann die Deutsche GigaNetz 
im April 2024 mit dem Bau eines Glasfaser-
netzes. Viele Verträge wurden bereits vor der 
tatsächlichen Freischaltung abgeschlossen 
– teilweise Monate oder länger im Voraus. 
Betroffene Verbraucher können sich nun auf 
das BGH-Urteil berufen: Die 24-monatige 
Mindestlaufzeit endet zwei Jahre nach Ver-
tragsschluss, nicht erst nach Aktivierung. 
Dies ermöglicht frühere Kündigungen oder 
Wechsel zu anderen Anbietern. Auch Sulz-
bachern, die ihren Vertrag kündigen wollten, 
aber nicht durften, wird empfohlen, ihre 
Verträge zu prüfen und sich bei Bedarf er-
neut an ihre Anbieter zu wenden.
Schuldzinski sagt: „Verbraucher:innen, de-
nen von der GigaNetz GmbH oder anderen 
Anbietern die Kündigung ihres Glasfaser-
vertrages zwei Jahre nach Vertragsschluss 
bislang widerrechtlich verwehrt worden ist, 
können sich jetzt erneut an diese wenden.“
Weitere Informationen über das Urteil sind 
im Internet unter www.verbraucherzentrale.
nrw/pressemeldungen/digitale-welt/bgh- 
bestaetigt-maximallaufzeit-von-zwei-jahren-
bei-glasfaservertraegen-116147 zu finden.

Erbgroßherzogliches Palais, Sitz des Bundesgerichtshofs� Foto: Joe Miletzki

Ersatz für „Siedlung“
Sulzbach (red) – Die Haltestelle „Sied-
lung“ kann seit Montag vorübergehend 
nicht angefahren werden. Wie die Main-
Taunus-Verkehrsgesellschaft berichtet, be-
trifft das die Linie 803 in beide Richtun-
gen. Die Ersatzhaltestellen befinden sich 
in der Straße „Im Erlenfeld“ auf Höhe der 
Hausnummer 14 sowie auf der gegenüber-
liegenden Seite.
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Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77

Mehr Infos  
über Nada

Mit

die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.

Du & ich

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 16. Januar
15.45 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Weggottesdienst, 
Vorbereitung Erstkommunion
17 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Weggottesdienst,
Vorbereitung Erstkommunion
19 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Werktagsmesse

Samstag, 17. Januar
14 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Weggottesdienst, 
Vorbereitung Erstkommunion
18 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Vorabendmesse 
18 Uhr: Maria Hilf (NH), 
Vorabendmesse

Sonntag, 18. Janaur
9.30 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Sonntagsmesse
11 Uhr: St. Katharina (BS), 
Sonntagsmesse, anschl. Neujahrsempfang

Mittwoch, 21. Januar
9.15 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Werktagsmesse

Mittwoch, 23. Januar
19 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Werktagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-
7745021, Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler: Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Sonntag, 25. Januar
11 Uhr: 3. So. nach Epiphanias, Familiengot-
tesdienst mit anschl. Pizzaessen

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196-500710, 
Fax 06196-500718,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag 
von 14-16 Uhr erreichbar unter Tel. 06196-
500710 oder per Mail: kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 06196-
500712 oder Mail: Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Zu zweit zur Blutspende und gewinnen
Hessen (red) – Der DRK-Blutspendedienst 
Hessen startet eine neue Aktion: Bis Freitag, 
20. Februar, können Blutsspender neue Spen-
der werben und erhalten dafür ein Präsent. In 
Kooperation mit der Marke „Happy Socks“ 
wurde für die Aktion eine limitierte Stückzahl 
an Socken im Blutspende-Look entworfen. 
Die Aktion gilt bei allen mobilen Blutspende-

terminen des DRK in Hessen sowie im DRK-
Blutspendeinstitut in Frankfurt am Main 
Sandhofstraße 1. Termine können im Internet 
unter www.blutspende.de/termine gebucht 
werden. Weitere Informationen rund um das 
Thema Blutspende können unter Telefon 
0800-1194911 erfragt oder im Internet unter 
www.blutspende.de gefunden werden.

„Winterzauber“ der MBS
Sulzbach (red) – Die Schüler der fünften und 
sechsten Klassen der Mendelssohn-Barthol-
dy-Schule (MBS) begeisterten im vergange-
nen Jahr mit Chordarbietungen bei ihrem Win-
terkonzert „Winterzauber“ in der Schulaula. 
Zudem sorgte eine Schrottofonie, bei der mit 
Alltagsgegenständen musiziert wurde, für ein 
besonderes Klangerlebnis. Mehrere heraus-
ragende Pianisten präsentierten ihr Können, 
und auch selbst verfasste Theaterstücke wur-

den aufgeführt. Ein besonderer Höhepunkt 
war ein Theaterstück, das in Zusammenar-
beit mit einer professionellen Schauspielerin 
einstudiert wurde. „Die Künstler haben das 
sehr gut gemacht, wir sind alle sehr stolz, sie 
boten einen gelungenen Einstieg in die win-
terliche Zeit und wurden vom Publikum mit 
großem Applaus gewürdigt“, resümieren Ka-
thrin Hoffmann und Annegret Hartlich von 
der MBS.

Leserbrief
Kirschgarten

Zum Thema „Kirschgarten“ erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe ge-
ben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen 
vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ih-
rer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer an redaktion-sua@hochtaunus.de

Danke aus dem Kirschgarten

Ich wollte einmal Danke sagen. Nach einem 
Jahr Bauzeit haben wir pünktlich eine wun-
derschöne Spielstraße bekommen. Danke an 
das Planungs-Team und an die ausführende 

Firma Henning Bau GmbH und die Arbeiter, 
ohne die es wahrscheinlich nicht so geklappt 
hätte. Jetzt müssen nur noch die Autofahrer 
die neue Schrittgeschwindigkeit erlernen. 
Dann ist alles perfekt.
� Thomas Raupach, Sulzbach

Vorsortierter Basar für Kindersachen
Sulzbach (red) – Am Samstag, 14. März, fin-
det von 12.30 bis 15 Uhr der vorsortierte 
Baby- und Kindersachenbasar des Förderver-
eins der Kita Waldnest Sulzbach (Taunus) 
statt.
Für Schwangere sowie Mütter mit Babys  
bis sechs Monaten ist der Verkauf bereits ab 
12 Uhr geöffnet (Einlass nur mit Mutterpass 
oder Kinderuntersuchungsheft).
Angeboten werden Baby- und Kinderbeklei-
dung (Kleidung bis Größe 176) für Frühling 
und Sommer, die nach Größen sortiert sind. 

Außerdem werden Babyzubehör, Umstands-
moden, Spielwaren, Bücher, Kinderfahrzeuge 
wie Kinderwagen, Fahrräder und mehr ver-
kauft. Für das leibliche Wohl wird in der Ca-
feteria gesorgt. Aus Sicherheitsgründen dür-
fen Kinderwagen nicht in den Verkaufsraum 
mitgebracht werden.
Die Verkäufernummern werden im Internet 
unter https://basarlino.de/RR89 vergeben. 
Weitere Informationen sind im Internet unter 
https://www.facebook.com/Basar-Kita- 
Waldnest-107899701916152/ einsehbar.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Uwe Hebauf
* 5. 4. 1957    † 3. 1. 2026

 
Wir behalten Dich für immer fest in unseren Herzen.

Kerstin
Miriam und Sascha mit Lara, Saskia und Jonas

Melanie und Yassin mit Noelle und Amilia
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 21. Januar 2026, 
 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach, Im Brühl, statt.

Anstelle von zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende für das  
Deutsche Rote Kreuz, OV Sulzbach, IBAN: DE15 5125 0000 0040 0013 10, Stichwort: Uwe68
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Termine
Samstag. 17. Januar: 
Die Bürgerinitiative „Bür-
ger fürs Bürgerhaus“ prä-
sentiert ab 20 Uhr die Ver-
anstaltung „Lieder un Ge-
babbel rund um de Abbel“ 
im Saal des Bürgerhauses, 
Platz an der Linde 3.

Sonntag, 18. Januar:
Der sulzbacher Ortsver-
band der CDU veranstaltet 
ab 11 Uhr einen Neujahres-
empfang im Schultheißen-
saal des Bürgerzentrums 
„Frankfurter Hof“, Cretz-
schmarstraße 6.

Dienstag, 20. Januar:
Der sulzbacher Ortsver-
band der SPD veranstaltet 
ab 19.30 Uhr eine Podiums-
diskussion Schultheißen-
saal des Bürgerzentrums 
„Frankfurter Hof“, Cretz-
schmarstraße 6.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 1: Wie finde ich den „richtigen“ Anwalt 
von Andrea Peyerl
Der Frankfurter Raum hat die höchste Anwaltsdichte in ganz Deutsch-
land. Dies macht die Suche nach dem „richtigen“ Anwalt nicht einfa-
cher. Zu Beginn steht oft die Frage: Anwalt oder Anwältin? Es ist müßig, 
alle Vor- und Nachteile abzuwägen. Wichtig ist allein die fachliche Quali-
fikation. Ein professionell arbeitender Scheidungsanwalt wird den Erfolg 
seiner Arbeit nicht davon abhängig machen, ob er einen Mandanten 
oder eine Mandantin vertritt. Folgende Kriterien sollten Sie bei Ihrer 
Auswahl berücksichtigen:

Erfahrung: Sie haben positive Erfahrungen mit einem Anwalt? Das 
ist grundsätzlich gut. Aber der Anwalt, der Ihren Gesellschaftsvertrag 
entworfen oder Ihren Verkehrsunfall problemlos abgewickelt hat, ist 
nicht zwangsläufig ein Scheidungsprofi. Hier ist es ebenso wie bei den 
Ärzten. Sie konsultieren den Spezialisten, den Arzt, der sich auf Ihre Er-
krankung oder Ihr medizinisches Problem versteht.

Empfehlung: Auch bei dem guten Rat eines Bekannten oder eines 
Freundes sollten Sie vorher prüfen, in welchem Rechtsgebiet der Anwalt 
sich bewährt hat.

Suchdienste: Suchdienste „empfehlen“ gleichermaßen Anwälte als Spe-
zialisten. Von wenigen Ausnahmen abgesehen, kann sich jeder Anwalt 
gegen eine Gebühr in diese Listen eintragen lassen.

Fachanwälte: Der Fachanwaltstitel wird von der Rechtsanwaltskammer 
verliehen, wenn der Anwalt in einem bestimmten Rechtsgebiet beson-
dere theoretische und praktische Kenntnisse nachweisen kann. Ferner 
sind Fachanwälte verpflichtet, regelmäßig an Fortbildungsveranstal-
tungen teilzunehmen. Der Fachanwaltstitel ist ein wichtiges objektives 
Kriterium bei der Auswahl des Anwaltes.

Fazit: Das Familienrecht ist eine sehr private Materie. Die Wahl Ihres 
Anwaltes sollten Sie sorgfältig treffen, um das in der Zusammenarbeit 
erforderliche Vertrauensverhältnis aufzubauen. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 29. Januar 2026.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Sauer macht lustig? 

Sauer, süß, salzig, bitter und uma-
mi sind unsere 5 Geschmacksrich-
tungen. Bitter und sauer haben 
vorwiegend eine Warnfunktion 
für verdorbene Speisen, z.B. bei 
Milchprodukten. Im 17. Jahrhun-
dert hat man gesagt: Sauer macht 
gelüstig, d.h. der saure Reiz macht 
Lust auf Essen. Die Säure regt 
die Speichelproduktion an und 
das fördert den Appetit. „Sauer 
macht lustig“ ist wohl eher eine 
Fehlinterpretation. Säuren kön-
nen sogar ätzend sein. Deshalb 
hat der Mensch einen gewissen 
Selbstschutz entwickelt, damit er 
sich nicht verletzt. Wenn wir über 
basische Ernährung sprechen, hat 
das mit dem Geschmack nichts 
zu tun, sondern wie sich das Le-
bensmittel nach der Verdauung 
auswirkt. Zitrusfrüchte, die deut-
lich sauer schmecken sind für 
den Körper nach der Verdauung 
basisch. Bei Milch und Fleisch ist 
die Wirkung nachhaltig sauer. Der 
Körper hat ein Puffersystem, mit 
dem er das Säure-Basengleich-
gewicht von selbst reguliert. Eine 
milde Säure wird als angenehm 
empfunden, deshalb mögen wir 
saure Getränke (Wein, Bier und 
Cola). Oder wir würzen Speisen 
gerne mit Essig. Hat man zu viel 
Essig eingesetzt, kann das mit et-
was Natron neutralisiert werden. 

Milch kann arabische, orientali-
sche oder indische Schärfe aus-
gleichen. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime als 
App herunterladen, Gesundheits-
karte an das Handy halten und 
wir kümmern uns umgehend um 
die Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

LA

  

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Lieblingscafé – Hauptstraße 30
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

Neujahresempfang der CDU
Sulzbach (red) – Die Sulzbacher CDU lädt 
für Sonntag, 18. Januar, zu ihrem Neujahrs-
empfang in den Schultheißensaal im Bürger-
zentrum „Frankfurter Hof“, Cretzschmarstra-
ße 6, ein. Einlass ist ab 10.30 Uhr, Beginn des 
Empfangs um 11 Uhr. Die Christdemokraten 
wollen sich gemeinsam mit ihren Gästen auf 

das neue Jahr einstimmen. Im Mittelpunkt 
steht die Vorstellung der Kandidaten der 
CDU-Liste für die am 15. März anstehende 
Kommunalwahl. Zudem gibt es einen Aus-
blick auf die anstehenden kommunalen The-
men und Maßnahmen. Für das leibliche Wohl 
beim Neujahrsempfang ist gesorgt.

„Lieder und Gebabbel“ für den guten Zweck

Sulzbach (red) – „Lieder un Gebabbel rund 
um de Abbel“ gibt es am Samstag, 17. Janu-
ar, im Bürgerhaus, Platz an der Linde 3. Zu 
Gast ist das Schwanheimer Mundart-Trio 
Markus Kneisel, Lotar Raatz und Egon Wa-
chendörfer. Sie präsentieren Gedichte und 
Lieder über den Apfel und den „Ebbelwoi“.
Saalöffnung ist um 18 Uhr. Auf die Gäste 
warten hessische Gerichte und Getränke. 

Das Programm beginnt um 20 Uhr. Veran-
stalter ist die Bürgerinitiative „Bürger fürs 
Bürgerhaus“. Karten im Vorverkauf zum 
Preis von 10 Euro gibt es im „Studio M“, 
Hauptstraße 64.
Das Eintrittsgeld wird an die Leberecht-Stif-
tung gespendet, die sich vor allem für behin-
derte und benachteiligte Kinder und Jugend-
liche und ihre Eltern einsetzt.

„Lieder un Gebabbel rund um de Abbel“ präsentieren Egon Wachendörfer, Lotar Raatz und 
Markus Kneisel (v. l.).� Foto: Privat

Podiumsdiskussion der SPD: 
Bedeutung der Industriepolitik für Sulzbach

Sulzbach (red) – Die Sulzbacher SPD erin-
nert an die Podiumsdiskussion „Jobs, Ener-
gie, Innovation: Industriepolitik betrifft uns 
alle“ am Dienstag, 20. Januar, um 19.30 Uhr 
im Schultheißensaal des Bürgerzentrums 
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6.
Industriepolitik beeinflusst Arbeitsplätze, 
Energieversorgung und Innovationskraft – 
auch ganz konkret vor Ort. Welche Bedeu-
tung sie für den Main-Taunus-Kreis und für 
Sulzbach hat, steht im Mittelpunkt der Dis-
kussion.
Auf dem Podium diskutieren unter anderem 
Philipp Neuhaus, Fraktionsvorsitzender der 

SPD im Main-Taunus-Kreis, ein Vertreter des 
Hessischen Wirtschaftsministeriums, Vertre-
ter der IG BCE, Roger Podstanty (Betriebs-
ratsvorsitzender, IG BCE, stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender SPD Römer) sowie 
Selim Balcioglu, Finanzökonom, Unterneh-
mer und Beiratsmitglied des Wirtschaftsmi-
nisteriums/HTAI. Die Moderation übernimmt 
Matthias Jahn, Vorsitzender des SPD-Orts-
vereins Sulzbach.
Die Veranstaltung ist öffentlich. Interessen-
ten können sich kostenfrei im Internet unter 
www.spd-sulzbach-taunus.de anmelden. 
Eine spontane E-Mail ist ebenfalls möglich.
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Amtliche 
Bekanntmachungen
Hessische Heimatgefühle 
bemächtigen sich rheinischer Frohnatur
Christian Borkowski feiert 10-jähriges Jubiläum

 

Anlässlich seines 10-jährigen Jubiläums bei der Gemeinde 
Sulzbach (Taunus) erfreute sich Christian Borkowski zu Jah-
resbeginn der ungeteilten, alleinigen Aufmerksamkeit und 
Hingabe des Sulzbacher Bürgermeisters Elmar Bociek. Der 
gebürtige Düsseldorfer und ausgebildete Kfz-Mechaniker 
trat am 01. Januar 2016 seinen Dienst bei der Gemeinde als 
Mitarbeiter auf dem gemeindlichen Bauhof an und avancier-
te dort im September 2023 zum stellvertetenden Vorarbeiter. 
Borkowski verriet, „dass es sich um meine erste Anstellung 
außerhalb Nordrhein-Westfalens handelt“ – seine zufriedene 
Miene und beseelten Worte, die von der Erfüllung bei seiner 
aktuellen Sulzbacher Tätigkeit zeugen, lassen darauf schlie-
ßen, dass er so bald keine weiteren „Wandervogel-Absichten“ 
entwickelt.
 
Nachdem sich der Bürgermeister die augenzwinkernde Be-
merkung „Schön, dass ich erleben darf, wie hessische Hei-
matgefühle eine rheinische Frohnatur übermannen“ nicht 
verkneifen konnte, leerte er das reichhaltige Füllhorn des Lo-
bes über Borkowski aus. Dessen Offenheit, Engagement und 
Zuverlässigkeit akzentuierte Bociek ebenso wie den Wunsch 
nach „Ihrem Einsatz in unserer Gemeinde bis zum Eintritt des 
Rentenalters.“
 
Angesichts des Januar-Wintereinbruchs entspann sich im Rah-
men des abschließenden relaxten Beisammenseins ein Aus-
tausch hinsichtlich der buchstäblich griffigsten Instrumente 
gegen gefährliche Rutschpartien im Straßenverkehr. Bei der 
praktischen Ausführung dieser verantwortungsvollen Aufgabe 

spielen Borkowski und die weiteren Bauhofmitarbeiter zent-
rale Rollen.

Sulzbach (Taunus), 08. Januar 2026

Tradition mit charakterbildendem Inhalt
Rathaus-Besuch der Sternsinger

Die Sternsinger der Katholischen Kirchengemeinde Sulzbach 
(Taunus) stimmten am Freitag, 09. Januar 2026 im Rahmen 
ihres Besuches im Sulzbacher Rathaus vor den Augen und 
Ohren des Bürgermeisters Elmar Bociek, der Beschäftigten 
und Gäste liebliche Klänge an. Im Anschluss entrichteten die 
Sternsinger den traditionellen Segen „Christus mansionem 
benedictat“ („Christus segne dieses Haus“) und brachten 
Fürbitten für das neue Jahr dar. Die beim Auftritt gesam-
melten Spenden fließen diesmal dem Kampf gegen ausbeu-
terische Strukturen der Kinderarbeit im immer wieder von 
Überschwemmungskatastrophen heimgesuchten Bangla-
desch zu.
   
Bürgermeister Bociek zeigte sich einmal mehr angetan vom 
karitativen Engagement der Sternsinger und dankte ihnen 
für die „Pflege einer elementaren Tradition“ sowie „die akti-
ve Solidarität mit Kindern in einem fernen Winkel der Welt, 
deren Entwicklung oft auf himmelschreiende Weise mit Fü-
ßen getreten wird“. Das verinnerlichte Bewusstsein, „für jene 
entschlossen einzustehen, die anderenorts statt Fürsorge zu 
erfahren Missbrauch erleiden, ist charakterbildend“, schloss 
Bociek.

Sulzbach (Taunus), 13. Januar 2026

Florierendes Interesse an 
melodischen Zungenschlägen
Ab 25. Februar 2026 zwei
Italienisch-Kurse der VHS in Sulzbach (Taunus)

Der im September 2025 begonnene und im Dezember 2025 
abgeschlossene Italienisch-Kurs für Anfängerinnen und An-
fänger der VHS Main-Taunus-Kreis erfährt ab Mittwoch, 25. 
Februar 2026, jeweils wöchentlich von 19:45 bis 21:15 Uhr in 
Sulzbach (Taunus) nicht nur eine Fortsetzung. Die in der Ge-
meinde ansässige Muttersprachlerin Paola Trani meldet sogar 
eine Angebotsausweitung: Im unmittelbaren Vorfeld besagten 
Kurses können „Anfängerinnen und Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen“ ebenfalls ab Mittwoch, 25. Februar 2026, 
von 18:00 bis 19:30 Uhr weiter an ihren Sprachfertigkeiten 
feilen, um womöglich schon im Sommerurlaub am Lido, im 
Ristorante oder in der Gelateria italienische Einheimische in 
Erstaunen zu versetzen. Beide Kurse umfassen bei einer Ge-
bühr in Höhe von 125 Euro jeweils zwölf Einheiten und sind 
über folgenden Weg bereits online buchbar:

	 - �Homepage www.vhs-mtk.de aufrufen
	 - �Auf die Kachel „Sprachen“ klicken
	 - �Unter „Kursbereiche“ auf „Italienisch“ klicken 
	 - �„Italienisch A1 für Anfänger:innen ohne Vorkenntnisse“ 

oder „Italienisch A1 für Anfänger:innen mit Vorkenntnis-
sen“ auswählen

	 - �Zuletzt den jeweils von Paola Trani geleiteten Kurs im 
Sulzbacher Bürgerzentrum aufrufen und die Anmeldung 
durchführen

 
Sulzbachs Bürgermeister Elmar Bociek zeigt sich angenehm 
überrascht von der Motivation zahlreicher Bürgerinnen und 
Bürger, „das von manchen als schönste Sprache der Welt ge-
adelte Italienisch zu erlernen“. Die hohe Resonanz habe die 
Kursexpansion geradezu erforderlich gemacht. Einen kleinen 
Tipp hat Bociek noch parat: „Warum mit dem Praktizieren 
außerhalb der Schulungsräume bis zum nächsten Italienurlaub 
warten? Der Wirt des Ristorante direkt am Rathaus freut sich 
bestimmt über jeden kühnen Vorstoß in seiner Muttersprache.“
 
Abschließend lobt der Bürgermeister das sprachvermittelnde 
Engagement der Kursleiterin Trani, welches Sulzbacher Mit-
bürgerinnen und -bürgern zugutekommt.

Sulzbach (Taunus), 13. Januar 2026

Internetcafé bleibt 
am Dienstag, 27. Januar 2026, geschlossen
Das Sulzbacher Internetcafé im Bürgerzentrum „Frankfurter 
Hof“ bleibt am Dienstag, 27. Januar 2026, aufgrund der Ab-
wesenheit des Internet-Experten Willi Brinkert geschlossen. 
Ab Donnerstag, 29. Januar 2026, geht es wieder im üblichen 
Dienstag-Donnerstag-Rhythmus weiter.
 
Im Internetcafé steht Brinkert Besucherinnen und Besuchern 
dienstags von 09:00 bis 12:00 Uhr sowie donnerstags von 
16:00 bis 19:00 Uhr bei allen Fragen rund um Laptop, PC und 
Worldwide Web zur Seite.  

Sulzbach (Taunus), 13. Januar 2026

Kommunale Aufsichtsbeschwerde 
führt zu unausweichlicher Verzögerung
Absage der Bürgerversammlung
zu Planungsideen zum Bürgerhaus

Mit großem Bedauern sieht sich die Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) dazu veranlasst, die für Donnerstag, 22. Januar 2026, um 
19:30 Uhr angekündigte Bürgerversammlung zu Planungs-
ideen im Hinblick auf das Bürgerhaus zunächst abzusagen. 
Schauplatz sollte der Schultheißensaal im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“ sein.
 
Von offizieller Seite heißt es, die von der Bürgerinitiative 
„Bürger fürs Bürgerhaus“ angestrengte kommunale Aufsichts-
beschwerde gegen die Vorstellung einer gestalterischen Vari-
ante des Bürgerhauses sei ausschlaggebend für die Absage der 
Bürgerversammlung. „Wir wollen vor der Prüfung durch die 
Kommunalaufsicht und der Bekanntgabe des Ergebnisses in 
keiner Weise verfrühte Signale senden“, so Matthias Brandt, 
Vorsitzender der Sulzbacher Gemeindevertretung. Flankie-
rend bittet Bürgermeister Elmar Bociek die Öffentlichkeit 
wegen des recht kurzfristigen Veranstaltungsentfalles um Ver-
ständnis: „Sehr gerne hätten wir noch im Januar 2026 einen 
Beitrag zum sachlich-informativen Fortgang der mit viel Lei-
denschaft und Herzblut verbundenen Diskussionen um die Zu-
kunft des Bürgerhauses geleistet. Leider ziehen die rechtlichen 
Einlassungen in diesem Zusammenhang eine unausweichliche 
Verzögerung nach sich.“

Sulzbach (Taunus), 13. Januar 2026

Informationen aus dem Rathaus

Jubilar Christian Borkowski (mit Urkunde) umringt von Bür-
germeister Elmar Bociek, Bauhof-Vorarbeiter Wolfgang Käs-
ler, Personalratsvorsitzendem Niklas Zörb-Stach, Zeliha Ki-
zildag (Bereichsleiterin Personal) und Jens Bechtloff (Be-
reichsleiter „Gebäude & Liegenschaften“).�

Wahlprogramm der Grünen
Sulzbach (red) – Der Ortsverband von Bünd-
nis 90/Die Grünen haben ihr Wahlprogramm 
für die anstehende Kommunalwahl veröffent-
licht. Der Verband tritt mit dem Leitspruch 
„Für ein grünes, nachhaltiges Sulzbach“ an. 
Wie ein „grüner Faden“ würden sich Mobilität, 
Umweltschutz, Lebensqualität, Kinderbetreu-
ung und Nachhaltigkeit durch das Programm 
ziehen, heißt es in der Pressemitteilung.
An erster Stelle stehe die Forderung, den Ver-
kehr sicher, klimafreundlich und mobil zu den-
ken. Um dieses Ziel zu realisieren, brauche 
Sulzbach ein Tempo-30-Limit im gesamten 
Ort, eine Stärkung des vernetzten Radverkehrs 
und eine weitere RTW-Haltestelle für Sulz-
bach. Beim Umweltschutz möchte der Orts-
verband die Sulzbacher Klimaschutzmanage-
rin unterstützen, um kluge Mobilitäts- und 
Energiekonzepte für gesundes Klima zu entwi-
ckeln. Auch fordern die Grünen mehr Lebens-
qualität. Für den Ortsverband bedeutet das: 
seniorengerechtes Wohnen im Ortskern, neue 
Baugebiete mit gefördertem Wohnraum nur, 
wenn sie verkehrs- und umweltverträglich 
sind, mehr kommunale Grünflächen für Be-

gegnungen, eine Hundewiese. Außerdem wün-
schen sich die Grünen, die Zukunft Sulzbachs 
mit Kindern und Jugendlichen zu gestalten. 
Dazu gehöre, die Qualität der Betreuungsein-
richtungen zu erhalten, das Kinder- und Schü-
lerparlament und das Jugendforum zu stärken 
sowie die Jugendarbeit in den Vereinen zu för-
dern. Um das Ziel „Gemeinsam für ein leben-
diges Sulzbach“ zu erreichen, so die Grünen, 
sei Bürgermitwirkung wichtig. Sie schaffe 
Transparenz und stelle sicher, dass Entschei-
dungen die Bedürfnisse der Sulzbacher wider-
spiegele. Der Platz an der Linde solle mit mehr 
Grün umgestaltet werden – wobei die Linde 
als grünes Herz erhalten bleiben soll.
„Mit diesem kompakten Einblick wollen wir 
die Sulzbacher Wählerinnen und Wähler neu-
gierig machen auf das vollständige Wahlpro-
gramm, das am Freitag, 30. Januar, als Beilage 
des Sulzbacher Anzeigers im Briefkasten lie-
gen wird“, kündigt der Ortsverband der Grü-
nen an. Das ausführliche Wahlprogramm zur 
Kommunalwahl 2026 kann im Internet unter 
www.gruene-sulzbach-taunus.de nachgelesen 
werden.

Frau fällt auf „Phishing-Mail“ herein
Sulzbach (red) – Eine Sulzbacherin wurde 
in den letzten Tagen Opfer von Computerbe-
trügern, die Überweisungen von ihrem pri-
vaten und dem geschäftlichen Bankkonto 
tätigten.
Nach Angaben der Polizei wurde die Dame 
in einer sogenannten „Phishing-Mail“ dazu 
aufgefordert, persönliche Daten zu aktuali-
sieren. Im Anschluss erhielt sie Anrufe eines 
vermeintlichen Bankangestellten, welcher sie 
zur Freigabe ihres Desktops über das Pro-
gramm „Anydesk“ aufforderte. Somit erlang-
te der bislang unbekannte Täter Zugriff auf 
die privaten und geschäftlichen Konten der 

Frau und führte nicht autorisierte Überwei-
sungen durch.
Das Vorgehen der Betrüger zeige wieder, mit 
welchen unterschiedlichen Tricks und Ma-
schen sie versuchen, an Geld zu kommen. 
Die Polizei rät aus diesem Grund dazu, nie-
mals Zugangsdaten jeglicher Art an fremde 
Personen herauszugeben.
In einer „Phishig-Mail“ wird ein falscher 
Vorwand – wie eine Paketzustellung – in Zu-
sammenhang mit einer seriös wirkenden Dar-
stellung genutzt, um Informationen über den 
Empfänger oder Zugriff auf seinen Rechner 
zu erhalten.

Jugend- und Kindersitzung der TSG
Sulzbach (red) – Bei der 22. Jugend- und 
Kindersitzung (JUKI) der TSG Sulzbach  
werden sich fast einhundert närrische Talente 
dem Publikum mit Tänzen, Vorträgen, Musik 
und Mitmach-Spielen präsentieren. Die Sit-
zung beginnt am Sonntag, 8. Februar, um 
15.11 Uhr im Bürgerzentrum „Frankfurter 

Hof“, Cretzschmarstraße 6. Die Moderation 
übernehmen Lara Carl und Emma Rotter. 
Karten gibt es im Vorverkauf im „Studio M“, 
Hauptstraße 64. Die Karten für Erwachsene 
mit dem Anspruch auf einen Sitzplatz kosten 
sechs Euro, Karten für Kinder für einen Platz 
auf den Matten vor der Bühne vier Euro.
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Bauen & Wohnen
Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

Vier Jahreszeiten, ein Wohngefühl – mit einem 
Lamellendach wird der Außenbereich zum ganzjährigen 

Lieblingsplatz – geschützt, flexibel und voller Atmosphäre
(epr) Maßgefertigte „made in Germany“ 
Lamellendächer von Allwetterdach ESCO ma-
chen den Aufenthalt auf der Terrasse dank 
ihrem variablen Spiel aus Licht, Schatten und 
Belüftung zu einem wetterunabhängigen Ge-
nuss-Erlebnis. Jedes FLEDMEX® Lamellendach 
ist ein mit Hand, Herz und Verstand in exklu-
siver Manufakturarbeit gefertigtes Unikat, 
das sich harmonisch in die vorhandene Um-
gebung einfügt. Dabei garantieren die licht-
durchlässigen Lamellen selbst im geschlosse-
nen Zustand ausreichenden Tageslichteinfall 
in angrenzende Innenräume, bieten zuverläs-
sigen Schutz bei jedem Wetter und ermögli-
chen durch ihre Schrägstellung eine angeneh-
me Luftzirkulation ohne Hitzestau. Für noch 
mehr Komfort sorgen praktische Features 
wie LED-Lichtleisten, Heizstrahler, Senkrecht-
beschattungen oder Schiebeverglasungen – 
und das alles in vollkommener Harmonie mit 
der Natur. Langlebige, wetterfeste und pfle-
geleichte Materialien, höchste Statik- und 

Sicherheitsstandards, eine persönliche Be-
ratung und Planung sowie eine fachgerechte 
Montage runden das Servicepaket gekonnt 
ab.

Mehr unter www.fledmex.com

Da FLEDMEX® Lamellendächer mit Hand, Herz und Ver-
stand in exklusiver Manufakturarbeit „made in Germa-
ny“ gefertigt werden, lassen sie sich in Form, Farbe und 
Funktion perfekt an die eigenen Vorstellungen und Be-
dürfnisse anpassen.� (Foto: epr/fledmex.com)

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!
Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Sulzbacher 
     Anzeiger

Landesehrenbrief für drei Sulzbacher

Sulzbach (gs) – Für ihr langjähriges ehren-
amtliches Engagement in der Sulzbacher 
Kommunalpolitik wurden Claudia Diefen-
bach, Michaela Zimmermann und Otto Weis-
brod mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen 
ausgezeichnet. Vollzogen wurden die Ehrun-
gen von Bürgermeister Elmar Bociek und 
dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung, 
Matthias Brandt. Beide fanden neben den 
amtlichen Daten auch ganz persönliche Worte 
für die drei engagierten Kommunalpolitiker.
So hat Claudia Diefenbach in den vergange-
nen zwölf Jahren bis auf den Gemeindevor-
stand in allen Sulzbacher Gremien als CDU-
Mandatsträgerin mitgewirkt. Seit dem 1. Juli 
2013 sitzt sie durchgehend in der Gemeinde-
vertretung, war acht Jahre davon im Haupt- 
und Finanzausschuss (HFA) tätig und ein Jahr 
im Sozial-, Umwelt- und Kulturausschuss 
(SUKA). Seit dem 1. April 2024 bringt sie ihr 
Fachwissen als Nachrückerin im Planungs- 
und Bauausschuss (PBA) ein. Bociek führte 

weiter aus, dass Claudia Diefenbach seit dem 
1. Juli 2022 die Rolle der externen Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragten „mit Verant-
wortung, Pfiff und Ideenreichtum wahr-
nimmt“.
Michaela Zimmermann begann ihr politi-
sches Ehrenamt 2011 im Gemeindevorstand 
und wirkt nach einer zweijährigen Unterbre-
chung heute in dem Gremium aber wieder 
mit. Sie war bis vor Kurzem Mitglied der 
SPD, hat sich aber jetzt der neuen Wählerge-
meinschaft „Bürger für Sulzbach“ ange-
schlossen. Michaela Zimmermann ist Vorsit-
zende des Sulzbacher Schachvereins.
Otto Weisbrod (CDU) blickt auf viele Jahre 
kommunalpolitischer Tätigkeit zurück. Von 
April 2001 bis November 2002 wirkte er in 
der Gemeindevertretung, dann wiederum von 
April 2011 bis März 2021. Im März 2024 zog 
Weisbrod als Nachrücker wieder ins Parla-
ment ein. Viele Jahre lang war er Vorsitzender 
des Sulzbacher Deutschen Roten Kreuzes.

Bürgermeister Elmar Bociek (l.) und der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Matthias Brandt 
(r.), überreichten Otto Weisbrod, Michaela Zimmermann und Claudia Diefenbach (v. l.) den 
Landesehrenbrief.� Foto: gs

Stressbewältigung mit Achtsamkeitstraining
Bad Soden (red) – Das Familienzentrum 
Schatzinsel der Evangelische Familienbil-
dung Main-Taunus bietet mit einen Kurs zum 
Innehalten an: „Stressbewältigung durch 
Achtsamkeit“ ist das Ziel der MBSR-Metho-
de („Mindfulness-Based Stress Reduction“). 
In dem Kurs lehrt die zertifizierte MBSR-
Lehrerin Ulrike Schaefers die Teilnehmer, 
mithilfe von Körperwahrnehmungs- und Me-
ditationsübungen die Aufmerksamkeit immer 
wieder auf den gegenwärtigen Moment zu 
richten und den Anforderungen des täglichen 
Lebens mit mehr Klarheit, Akzeptanz und 
Gelassenheit zu begegnen.

Der Kurs findet ab Dienstag, 3. Februar, acht 
Mal dienstags von 19 bis 21.30 Uhr sowie 
einmalig am Samstag, 14. März, von 10 bis 
16 Uhr in der Händelstraße 52. Von den Kran-
kenkassen wird er als Präventionskurs aner-
kannt. Die Teilnahmegebühr beträgt 270 
Euro, inklusive Handbuch und Übungs-CDs. 
Voraussetzung für die Kursteilnahme ist ein 
telefonisches Vorgespräch mit der Kursleite-
rin unter Telefon 01634-877997. Das Ange-
bot wird gefördert durch Familienzentren 
Hessen. Anmeldung werden angenommen bis 
Dienstag, 27. Januar, im Internet unter 
www.evangelische-familienbildung.de.

Ehrenmünze für langjährige Mitglieder

Sulzbach (red) – Im Mittelpunkt des Jahres-
abschlusstreffens des Fördervereins Freiwilli-
ge Feuerwehr Sulzbach stand die Ehrung 
langjähriger Mitglieder. Seit 50 Jahren halten 
Michael Besser und Jürgen Heim dem Feuer-
wehrverein die Treue. Für 25-jährige Mit-
gliedschaft wurden weitere 14 Personen aus-
gezeichnet: Jürgen Anthes, Harald Anthes, 
Peter Bermbach, Eckhard Finke, Jürgen 
Grimm, Stephan Hans, Michael Krauß, 
Thorsten Lattek, Thomas Matzke, Pascal 
Müller, Michael Noll, Sven Petry, Goran Vu-
kovic und Jan Winkels. Als Wertschätzung 
bekamen die Jubilare eine Urkunde, die Ver-
einsnadel und eine Ehrenmünze überreicht. 
Dem Ehrungsreigen schloss sich Bürgermeis-
ter Elmar Bociek an, der als Dienstherr den 

Aktiven der Einsatzabteilung, der Ehren- und 
Altersabteilung sowie den Förderern für die 
umfassende Unterstützung des Brandschutz-
wesens dankte.
Verabschiedet wurde Oberlöschmeisterin 
Dagmar Lauer, die es ins Saarland zurück-
zieht. Für das gemeinsame Abendessen mit 
Kasseler und Sauerkraut sorgte Adelheid van 
de Loo. In seiner Ansprache blickte der Vor-
sitzende des Fördervereins, Jan Winkels, auf 
ein ereignisreiches Jahr 2025 zurück und er-
wähnte dabei das erneut gelungene Wäldches-
fest und die erfolgreiche Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt. Für Samstag, 28. Februar, kün-
digte er das zweite Tischkicker-Turnier im 
Gerätehaus an. Die Jahreshauptversammlung 
ist für Freitag, 20. März, terminiert.

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Sulzbach ehrt Mitglieder, die seit 25 oder 50 
Jahren dabei sind.� Foto: gs

Ausflüge in den Ferien: 
Programm der Evangelischen Jugend

Main-Taunus (red) – Unter dem Titel 
„Freundschaft“ ist das Programm der Evan-
gelischen Jugend im Dekanat Kronberg mit 
Freizeiten, Fortbildungen und Veranstaltun-
gen für das Jahr 2026 erschienen. 
Darin finden Kinder und Jugendliche aller Al-
tersgruppen wieder zahlreiche Aktivitäten 
und Reisen mit viel Zeit für gemeinsame Er-
lebnisse, Spiel, Spaß und kreativ sein. Die 
Gemeinschaft und ein gutes Miteinander ste-
hen dabei immer im Mittelpunkt – oft sind bei 
diesen Angeboten der Evangelischen Jugend 
schon echte Freundschaften gewachsen. Die 
Saison beginnt dieses Mal in den Osterferien 
mit einer Reise in die Toskana. Weiter geht es 
an Pfingsten mit einem langen Wochenende 
zum Wakeboarden. In den Sommerferien 
werden wieder unterschiedlichste Reiseziele 
in Europa angesteuert: darunter Frankreich, 
Italien, Schweden und Dänemark. Für Kinder 
gibt es dieses Mal eine Freizeit in den Vogels-
berg. Für Jugendliche, die selbst als Teamer 
aktiv werden wollen, gibt es diverse Fortbil-

dungen. Sie können zum Beispiel am Grund-
kurs für Jugendleiter oder an den Seminaren 
für Konfiteamer teilnehmen. Darüber hinaus 
können sie bei weiteren Kursen Kochen für 
große Gruppen und sicheres Präsentieren ler-
nen oder sich unter anderem über Kinder-
schutz oder Rechte und Pflichten für Teamer 
informieren. 
Das Angebot der Freizeiten richtet sich an 
alle Kinder und Jugendlichen, unabhängig 
von Wohnort, Schulzugehörigkeit, Religion 
oder Geldbeutel der Eltern. Deshalb sind die 
Freizeiten zum Selbstkostenpreis kalkuliert 
und es entstehen in der Regel keine zusätzli-
chen Kosten für die Teilnehmer (außer Ta-
schengeld). Damit jeder dabei sein kann, 
gibt es zudem ganz unkomplizierte Förder-
möglichkeiten. 
Alle Angebote des Programms „miteinander“ 
können im Internet unter www.jugend-im-
dekanat-kronberg.de gebucht werden. Infor-
mationen sind ebenso unter Telefon 06196-
560130 erhältlich.
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ANK ÄUFE

ANTIKGALERIE   WAGNER
ANKAUFSAKTION WOCHE
Silberbesteck · Silberschmuck · Münzen 

auch defekt, versilbert & Zinn
15.–22. Januar:

Fachhändler aus München zu Gast. 
Hausbesuche nach Vereinbarung

Sichern Sie sich jetzt Ihren Termin!
Klosterstraße 1 · Königstein im Taunus

Mobil: 0176 60431216 
Tel. 06174 9610801

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute, 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen, Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret.  Tel. 0152/15380640
 Mo–So: 8–21 Uhr

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe alte Teakmöbel 50s-70s, 
sowie gebrauchte Designklassiker 
50-70s.  Tel. 0176/457708 85

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

AUTOMARKT

Verkaufe Chevrolet Spark, TÜV 
6/27, EZ 2013, 159 TKM, 1.900,- €. 
  Tel. 06195/2396

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage für Oldtimer. Miete 
o. Kauf in Liederbach.   
  Tel. 069/34002648

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KFZ
ZUBEHÖR

4 Alufelgen, 8x17 Rial für Mercedes 
GLK, 150,- € VB. Tel. 06172/498799

KENNENLERNEN

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau für feste Partnerschaft 
und die Liebe f. immer. Trau Dich, 
einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Oldie (in den 60ern, verh., gepflegt, 
mit Niveau) sucht verh. attraktive 
Sie, mögl. im Raum 61381, für gele-
gentl. diskrete Treffen.
 banane161@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Sie 61J./1,71 sportl. Figur, liebt die
Natur, Reisen, sucht ehrlichen Ihn, 
mit dem man durch dick und dünn 
gehen kann,für eine feste Bezie-
hung. milka.pv@t-online.de

Biete reicher und einsamer Frau 
Geborgenheit. Ex-Unternehmer, 58, 
attraktiv, finanziell limitiert, domi-
nant. gentleman2026@outlook.de

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin
selbständig und finanziell unabhän-
gig. Tel. 01523/3653390

Endsiebziger, Witwer, NR, mit den 
3 H`s, empathisch, weltoffen sucht 
Sie, ohne Altlasten, Anfang der 70, 
für all die schönen Dinge des Le-
bens.  Chiffre VT 01/03

Älterer Herr sucht für immer eine 
jüngere Freundin, der Liebe, Treue 
und Ehrlichkeit noch viel bedeuten. 
Steinbach u. nähere Umgebung. 
Würde mich sehr freuen von Ihnen 
zu hören.  Tel. 0175/6337404

Ich männlich, 69 Jhr., NR, habe 
das Alleinsein satt. Suche eine Lie-
be Dame (Deutsche) Mitte 70, 
schlank, aus der Umgebung Bad 
Homburg, die alleine ist und sich 
einsam fühlt und der es genauso 
geht wie mir und wir zu zweit den 
Rest unseres Lebens in Liebe und 
Vertrauen verbringen könnten. 
Wenn Du genauso denkst wie ich, 
freue ich mich auf Deine Antwort.  
 Chiffre VT 03/03

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Betti, 68 J., jünger aussehend, aber als
Witwe immer nur alleine. Ich wünsche mir so 
sehr, wieder jemanden glücklich zu machen,
für jemanden da zu sein u. zu wissen, es geht
Ihnen gut. Wieder gemeinsam am Tisch sit-
zen, abends zus. fernsehen, wäre das nicht
wunderbar? Kostenl. Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Ich, Birgit, 74 J., schön u. jung ge-
blieben, ohne Anhang, bin e. herzliche, 
anständige, fleißige Frau, ich sehne mich 
pv nach Liebe u. Zärtlichkeit, mag alte 
Schlager, gemütliche Fernsehabende, ich 
habe lange bei einem Allgemeinarzt 
gearbeitet und möchte als Witwe nicht 
mehr länger alleine dastehen. Darf ich 
auf Ihren geschätzten Anruf hoffen?
Tel. 0160 � 97541357

 ➤ Elke, 61 J., mit super Figur u. natürl. Aus-
strahlung, ungebunden u. total fl exibel. Ich ko-
che leidenschaftlich gerne, nur macht mir al-
leine essen keinen Spaß. Wenn Du ehrlich, treu
u. zuverlässig bist, bist DU genau der Richtige
für mich. Freu mich auf Deinen Anruf üb. pv u.
unser Kennenlernen. Tel. 0176-56841872

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Ich, Stefanie, 64 J., verwitwet u. kin-
derlos, sehe sehr gut aus, habe e. traum-
hafte Figur, ich mag d. Natur, bin einfühl-
sam, optimistisch u. humorvoll, wandere u. 
koche gerne, aber die meiste Zeit bin ich 
ganz allein u. fühle mich sehr einsam. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein
Tel. 0160 � 7047289

 ➤ Rita, 74 J., verwitwet, hatte es nicht im-
mer leicht u. musste vieles alleine meistern.
Bin gerne in der Küche am Herd oder drau-
ßen in der Natur. Rufen Sie üb. pv an, eine
liebe, hübsche u. jünger ausseh. Frau freut
sich auf ein Treffen. Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Biete 24 Stunden Pflege mit sehr 
langer Erfahrung und sehr guten 
Deutschkenntnissen an.  
 Tel. 0155/60228020 oder 
 0173/6520040

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich biete Senioren-Betreuung mit 
Erfahrung. Pflege und Unterstüt-
zung.  Tel. 0176/80037181

KINDERBETREUUNG

Ich biete liebevolle Kinderbetreu-
ung mit viel Erfahrung.   
  Tel. 0176/80037181

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Witwe, 67 (Neuanfang) sucht in 
Bad Homburg oder Oberursel 2 
Zimmer mit Küche/Bad zum Kauf 
oder Miete.  Tel. 0172/6081205. 
 Danke.

Suche Eigentumswohnung, gerne 
renovierungsbedürftig (Privatkauf). 
  H. Peters Tel. 0173/9053374

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Esch-born, Friedrichsd. ca. 110 m2 
züg. Durchf. mögl.    
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Reihenendhaus DHH Sulzbach, 
Sossenheimer Weg, v. Privat zu ver-
kaufen. Bj 1969, 102 m2 Wohn- und 
Nutzfläche gute Aufteilung, Garage 
und 2 Stellplätze. 4 Zi KB, Ölhzg.   
468.000,- € VB.    
 Kontakt: traumhaus47@gmx.de

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

MIETGESUCHE

Rechtsreferendarin sucht 1–2- 
Zimmer-Mietwohnung in Frankfurt 
mit guter Anbindung an den ÖPNV. 
  Tel. 0160/2098320

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Herausforderungen am Arbeitsmarkt bleiben hoch
Man-Taunus (red) – Zum Jahresende zieht 
die Agentur für Arbeit Bad Homburg Bilanz. 
Bereits das vierte Jahr in Folge steigt die Ar-
beitslosigkeit im Agenturbezirk an. Auch die 
Anzahl der sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten sinkt im Vergleich zum Vorjahr. 
Die strukturelle Schwäche der deutschen 
Wirtschaft macht sich in den beiden Tau-
nuskreisen Main-Taunus und Hochtaunus so-
wie  im Landkreis Groß-Gerau bemerkbar, 
allerdings in unterschiedlichen Ausprägun-
gen.     
Matthias Oppel, Leiter der Agentur für Arbeit 
Bad Homburg, resümiert: „Auch im Jahr 
2025 mussten wir enorme Zuwächse beim 
Zugang in Arbeitslosigkeit bewältigen. Auch 
wenn sich der Beschäftigtenstand weiterhin 
auf einem hohen Niveau bewegt, sind die 
Zahlen erstmals wieder rückläufig. Wir waren 
mit den spürbaren Effekten der konjunkturel-
len Schwächen und des demografischen Wan-
dels konfrontiert. Aktuell scheiden mehr 
Menschen aus dem Berufsleben aus, als junge 
Menschen nachrücken.“

Chancen durch Weiterbildung
Auf den ersten Blick sähen die Chancen, ei-
nen neuen Arbeitsplatz zu finden, nicht gut 

aus, so Oppel. Der lokale Arbeitsmarkt bietet 
aber auf den zweiten Blick durchaus Chan-
cen. 2026 wird es zunehmend wichtiger für 
Arbeitslose, in die eigenen Fähigkeiten zu in-
vestieren und sich weiterzubilden. Insbeson-
dere in der Pflege-, Bildungs-, Erziehungs- 
und Gesundheitsbranche, aber auch in den 
handwerklichen Branchen ist der Bedarf wei-
terhin hoch. Diese Branchen sind aktuell am 
wenigstens von Veränderungen durch den 
Einsatz von KI betroffen. Unterschätzen darf 
man aber auch nicht den Bedarf im IT-Be-
reich. Mit dem fortschreitenden Einsatz von 
KI wächst der Bedarf an Menschen, die ver-
stehen, wie die KI arbeitet, die sie hinterfra-
gen und die ethischen Grundsätze überprüfen.
Individuelle Beratung und zielgerichteter 
Einsatz von Förder- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten muss daher auch in 2026 im Fokus 
bleiben.“ 

Arbeitslosigkeit
Im Dezember 2025 stagnierte die Arbeitslo-
sigkeit im Agenturbezirk. Die Zahlen sanken 
leicht um sechs Personen auf nun 23.724. 
Dies ist aber dennoch der höchste Wert seit 
2006. Die Arbeitslosenquote betrug 5,7 Pro-
zent. In absoluten Zahlen stieg die Arbeitslo-

sigkeit im Vergleich zum Vorjahr um 1.388 
Personen (6,2 Prozent) an. Im Main-Taunus-
Kreis waren im Jahresdurchschnitt 7.254 
Menschen arbeitslos gemeldet, rund 270 
mehr als im Vorjahr. Die Arbeitslosenquote 
lag bei 5,2 Prozent (plus 0,1 Prozent) und da-
mit einen halben Prozentpunkt unter dem 
Schnitt des Agenturbezirks (HTK 4,7; GG 6,8 
Prozent).
Die Anstiege der Arbeitslosigkeit betreffen 
im Jahresdurchschnitt hauptsächlich den SGB 
III-Bereich (Arbeitslosengeld, Kurzarbeiter-
geld, Insolvenzgeld). Der Anstieg von 18 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr ist ein neuer 
Höchstwert in den letzten fünf Jahren.
Besonders betroffen waren im Vergleich zum 
Vorjahresmonat Dezember 2024 Menschen, 
die älter als 50 Jahre sind (plus 8,5 Prozent) 
und Männer (plus 8,9 Prozent). Rückgänge 
waren einzig bei den unter 20-Jährigen zu 
verzeichnen (minus 20,3 Prozent).
Rund 51 Prozent der von Arbeitslosigkeit be-
troffenen Menschen haben einen Migrations-
hintergrund. Etwa 40 Prozent zählen zur 
Gruppe der Langzeitarbeitslosen, also Perso-
nen, die bereits länger als ein Jahr arbeitslos 
gemeldet sind. Etwa 35 Prozent der Arbeitslo-
sen sind über 50 Jahre alt.

Zu- und Abgänge
Insgesamt waren im Agenturbezirk Bad Hom-
burg im Jahr 2025 49.646 Zugänge in Arbeits-
losigkeit zu verzeichnen – 490 mehr als im 
Jahr 2024. 2025 konnten insgesamt 48.146 
Menschen ihre Arbeitslosigkeit beenden, das 
sind 253 mehr als im Jahr zuvor.
Im Dezember 2025 waren 4.709 Personen 
(175 mehr als noch im Dezember 2024) Teil-
nehmer in arbeitsmarktpolitischen Maßnah-
men. Der Anteil der Teilnehmenden an beruf-
lichen Weiterbildungsmaßnahmen stieg im 
Vergleich zum Vorjahr um rund 17 Prozent.

Gemeldete Stellen
Der Bestand an gemeldeten Stellen ist weiter 
rückläufig. Die Unternehmen meldeten der 
Agentur für Arbeit Bad Homburg im Dezem-
ber 2025 685 Stellen zur Besetzung. Das sind 
268 Stellen weniger als vor einem Jahr. Im 
aktuellen Bestand führt die Agentur für Arbeit 
Bad Homburg 3.983 offene Stellen, 1.297 
Stellen weniger als vor einem Jahr.
Die meisten freien Stellen gibt es aktuell in 
den Branchen sonstige wirtschaftliche Dienst-
leistungen, Handel und Instandhaltung von 
KfZ, Gesundheits- und Sozialwesen und im 
Baugewerbe.
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Wohnung für Vikar gesucht (2 
Jahre). Die Ev. Markus-Gemeinde 
Schönberg sucht ab sofort eine 
1–2-Zimmerwohnung in Kronberg 
und Stadtteilen für eine vertrauens-
würdige Person. Ihr zukünftiger 
Mieter wird für ca. 2 Jahre in der 
Gemeinde seine Ausbildung zum 
evangelischen Pfarrer abschließen. 
Angebote bitte an Pfarrer Lothar 
Breidenstein unter 0173-3111483  
 o. Lothar@Breidenstein-online.de

Suche 2-3-Zimmerwohnung in 
Bad Homburg. Rentner, alle Unter-
lagen vollständig. Warm-Miete bis 
ca. 900,- €. Tel. 0175/9966157

Gesucht wird ein Zimmer in 
Schwalbach für eine ruhige Frau (35 
J.). Bevorzugt wird eine Vermieterin 
oder ein älteres Ehepaar.   
 Tel. 0163/6981344

Oberurseler Paar (in den Vierzi-
gern, verbeamtet, NR, keine Haus-
tiere) sucht (ruhige) Wohnung mit 
Balkon in Oberursel: 4 Zimmer/
mind. 90 m2 (bevorzugt kleine Ein-
heit).   Tel. 06171/9196696
Suchen4ZimmerInOberursel@web.de

Ruhige sympath./ Nichtraucher 
Dame sucht in Bad Soden/ Ts.  und 
Umgebung eine schöne 2,5 -3 ZM  
Wohnung mit Balkon, EBK, Stellpl. 
ab Febr. - März. Freue mich!   
 Tel. 0174/3886705

2 Zi-DG-WHG mit Balkon in Ober-
ursel/Bad Homburg, zentral, ruhig 
u.  hell gesucht, von ruhiger Sie im 
Ruhestand mit kl. Hund.   
 Mail an: muchosol@web.de

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Gepflegte DG-Wohnung in 
Schwalbach, 67 m2, 2,5 Zi. für 2 
Pers., EBK, Abstellplatz, Keller, 
720,- € + EUR 200,- € Nk., ab 1.5. 
zu vermieten. Tel. 06196/81785 (AB) 
 Es wird zurückgerufen.

Voll möblierte, moderne 3-Zi-Woh-
nung mit Fahrstuhl, Balkon und di-
rekter Bushaltestelle in FD-Ökosie-
dung per sofort zu vermieten. 
2.000,- € warm. Tel. 0176/41815702

O´ursel-Oberstedten, 2 Zi-DG, ca. 
43 m2, Kü, Wannenbad, kein Bal-
kon, renov., ruhig, 590,- € Miete + 
100,- € NK.
 wohnung_oberstedten@t-online.de

Suche DG-Whg in Oberursel! Ein-
zelperson, berufstätig im Ministeri-
um, U30, ruhig u.o. Haustiere- bis 
1000,- € warm- Fabian Kunze.  
  Tel. 0157/57177508

Kirdorf: 2-Zi-Wohnung. 55,5 m², 
hell, Hochparterre, ab sofort, 944.- 
€ zzgl. NK + Kaution, sanierter Alt-
bau, Wärmepumpe, Garten, nah am
Kirdorfer Feld, Indexmiete.
 Kontakt: wohnung.kirdorf@posteo.de

HG-Kirdorf, 2-ZiWhg, 55 m², hell, 
1.OG, Durchgangszimmer, ab so-
fort, 935.- € zzgl. NK und Kaution, 
sanierter Altbau,bWärmepumpe, 
Garten, Indexmiete, 
Kontakt: wohnung.kirdorf@posteo.de

Oberursel, 2-Zimmer, ca. 63 m², 
UG, TB, EBK, KM 650,- € zzgl. 200,- 
€ NK, 3 MM Kaution.   
 Tel. 0151/25573247

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Seeking an English tutor to teach 
my six-year-old daughter (beginner) 
in a playful, child-focused way. Les-
sons should take place once or 
twice a week in the early evening, 
either at our home in central 
Eschborn or at the tutor’s home if 
located nearby.
 Contact Tel. 0160/93925767

Gebe Mathematik/Physiknachhilfe 
bis Klasse 12, langjährig erfahrener 
Nachhilfetrainer (Maschinenbauige-
nieur)    
  Mail: papalova1964@t-online.de

OUI! Französisch. U-erfahren, Mut-
tersprachlerin. Schule, Konversati-
on, Business.  Tel.0170/3840704

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gesucht: Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Liederbach & Büro in 
Höchst 7-8 Std./ Woche Minijob, 
Infos:  Tel. 0172/6100531

Aktiver Rentner als Hausmeister 
gesucht (Minijob-Basis). Zur Unter-
stützung suchen wir einen Haus-
meister für allg. Tätigkeiten, Kfz.- 
Pflege, Grünanlagenpflege sowie 
kleinere Instandsetzungs- und Elek-
troarbeiten. Gewünscht ist eine 
handwerkliche bzw. elektrotechni-
sche Ausbildung o. entsprechende
Berufserfahrung. Führerschein ist
Voraussetzung. Bewerbungen bitte 
per E-Mail unter    
 service@iiv-gmbh.de

Suche für meine Mutter über 80 
Jahre in Bad Homburg eine freundli-
che, deutschsprachige Pflegekraft 
zur Unterstützung im Alltag. Gerne 
am Vormittag auf Mini-Job Basis 
oder ggf. als Festanstellung Kontakt- 
aufnahme unter msb11@web.de

STELLENGESUCHE
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Gebäudereinigung, 
Gartenpflege, Winterdienst

Tel.: 0176 – 70 40 90 65

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Hauswirtschafterin sucht ab 
01.02.2026 neue Wirkungsstätte. 
Langjährige Erfahrung in der Al-
ten-bzw. Demenzbetreuung. Würde 
Sie gerne von Montag bis Freitag im 
Alltag unterstützen. Eigener PKW 
vorhanden. Nur in Festanstellung. 
Alles weitere gerne telefonisch unter 
 Tel. 06174/9554414
 Täglich von 17.00 bis 19.00 Uhr

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Gartenpflege + Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.   
 Tel. 01726912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein und machen Ihnen 
viele Sorgen. Benötigen Sie eine 
Person, die mit Menschen mit De-
menz oder Parkinson gut umgehen 
kann (keine Pflege)? Die erfahrene 
Betreuerin mit guten Zeugnissen 
übernimmt diese Aufgabe. Hilft bei 
Pflegegraderhöhung. Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
 Tel. 0176/24891273

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Exklusiv-Gebäudereinigung. Wir 
bieten Reinigung für Privat & Ge-
werbe, Haushalte, Büros, Praxen, 
Treppenhäuser.  Tel. 0171/2329986

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge,Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Tel. 06173/322587
 Mobil. 0178/1841999

Erfahrener Gärtner erledigt Ihre 
Gartenarbeiten gerne für Sie. Gar-
tenpflege, Rasen, Heckenschnei-
den, Baumpflege/fällen etc.
 Tel. 0173/9751261

Ich suche eine Stelle zum Putzen 
und Bügeln in Bad Homburg.   
 Tel 0163/3144440

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeister-
service, Gebäudereinigung, Fens-
terreinigung, etc.Tel. 0176/22055625

Maurer- und Betonbauer-Meister 
sucht Arbeit. Habe Erfahrung: In-
standsetzung, Reparatur, Abdich-
tung, Sandstrahlen, Garage/Balkon 
Beschichtung, Injektion/Verpress.
 Tel. 0152/59935579

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.   
 Tel. 0163/6443130

Eine nette Frau aus Polen sucht 
eine Stelle als Altenpflegerin. Gute 
Deutschkenntnisse, langjähri ge Be-
rufserfahrung. Leidenschaft fürs 
Kochen.  Tel. 0174/9885539 o. 
  +48 695756535

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum putzen für Mitt-
woch.  Tel. 0155/68725927

Erfahrene deutsche Hausfrau un-
terstützt Sie im Haushalt. Alle Haus- 
und gerne auch Gartenarbeiten. Ich 
arbeite für Senioren, behinderte und 
demente Menschen. Bitte nur Kelk-
heim, Liederbach und nähere Um-
gebung.  Tel. 0151/54080060 
 Ich freue michauf Ihren Anruf.

Ich suche eine Stelle in Privat-
haushalt: Babysitten und Bügeln. 
  Tel. 0162/9168109

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg – 
Oberursel – Friedrichsdorf.   
 Tel 0152/17425214.

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Bridge lernen in Kelkheim-Fisch-
bach. Neue Kurse ab 21. Januar: 
falsche Anfänger, Aufbaukurs und 
Fortgeschrittene. Weitere Infos un-
ter:  Jelesemrau@t-online.de oder 
 Tel. 0157/31150824

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt qualif., fundierten Unterricht für 
Latein (u. Deutsch), langj., Unter-
richtserf. für alle Klassenstufen
 Tel. 0151/252613479

VERK ÄUFE

Dicke Daunendecke (130x200 cm) 
zum halben Preis (150,- €)  inkl. 
Kopfkissen mit Polyesterfüllung 
(80x80 cm) zu verkaufen.   
 Tel. 06173 61202

Rustikale Eichen-Einbauküche, 
voll ausgestattet mit hochwertigen 
Geräten (Miele/Bosch). Alles in Top- 
Zustand. Preis: 2.500,- €.   
 Tel. 0171/6849167

Fitform-Vario-Sessel mit Aufsteh-
funktion,elektrisch, Farbe grau, 
Preis VB.  Tel. 06172/489669 (AB)

Miele Novotronic Kondenstrockner 
T277C neuwertig. Selbstabholer.
150,- €.   Tel. 06174/61179

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche alte Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, öster. Schil-
ling, Lire, etc.)  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Begleitperson – Unterstützung im 
Alltag, Begleitung zu Terminen, Ge-
sellschaft. Oberursel & Umgebung.
 Chiffre VT 02/03

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Immobilien
Aktuell

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.
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Neues vhs-Programm 
und neuer vhs-Sitz in Hofheim

Main-Taunus (red) – Vor einigen Tagen wur-
de das neue Programm der vhs Main-Taunus-
Kreis und des Naturschutzhauses für Früh-
jahr/Sommer 2026 veröffentlicht. Seit Mitt-
woch, 10. Dezember, finden Interessenten im 
Internet unter www.vhs-mtk.de das aktuelle 
Veranstaltungsangebot. Getreu dem Semes-
termotto „Wir packen aus“ steht der Umzug 
von der Pfarrgasse in die Alte Bleiche 5 im 
Fokus des ersten Halbjahres, denn die vhs 
wird zwischen den Jahren vollständig in das 
neue Gebäude umziehen. Für den Neustart 
wurde ein vielseitiges und überraschendes 
Kursangebot und eine tolle Atmosphäre zum 
Lernen und Beisammensein geschaffen.
Zu den Veranstaltungshöhepunkten zählen 
verschiedene Lesungen, wie beispielsweise 

mit dem Komiker und Pubertätsexperten Mat-
thias Jung (Donnerstag, 25. Juni) oder dem 
Comicautor Philip Waechter (Donnerstag, 5. 
Februar). Darüber hinaus wird die vhs erst-
mals einen Science Slam (Montag, 2. Feb-
ruar) – in der sogenannten Wohnzimmer-Edi-
tion – und ein unterhaltsames Pop-Quiz 
(Samstag, 9. Mai) in den eigenen Wänden 
veranstalten.
Im Gesundheitsbereich stehen beeindrucken-
de 80 neue Kurse bereit, darunter beliebte Fit-
nessangebote wie Functional Fit sowie zahl-
reiche Angebote für einen gesunden Rücken. 
Ein vielfältiges kulinarisches Angebot gibt es 
ebenfalls zu entdecken, hier setzen indische 
und gesundheitsfördernde Kochkurse im neu-
en vhs-Kochstudio besondere Akzente. Der 
Fachbereich Sprachen öffnet mit einer Kurs-
reihe zu europäischen Sprachen neue Hori-
zonte und lädt hierbei unter anderem zum 
Kennenlernen von Isländisch und Bretonisch 
ein. Eine faszinierende Vortragsreihe zur Lan-
deskunde verschiedener asiatischer Länder 
ergänzt im nächsten Semester den Fachbe-
reich Gesellschaft. Und wer schon immer sein 
DJ-Hobby zum Beruf machen wollte, findet 
demnächst die richtigen vhs-Workshops zu 
diesem Thema. Dazu wird das beliebte Bil-
dungsurlaubsangebot der vhs erweitert – bei-
spielsweise mit Wochenkursen zu Gewaltfrei-
er Kommunikation (GfK), Norwegisch oder 
zum Autobiografischen Schreiben. 
Auch das Naturschutzhaus kann jubeln, denn 
die Kollegen feiern ihr 35-jähriges Bestehen 
mit mehreren Veranstaltungen, darunter eine 
Jubiläumsfeier mit Flohmarkt (Sonntag, 31. 
Mai) sowie dem Tag der Erde (Sonntag, 26. 
April). In der Hochheimer Außenstelle im 
Haus der Vereine wird das Kursangebot um 
Zumba-Workshops, noch mehr Yoga und ei-
nen Englisch-Konversationskurs erweitert.
Das neue vhs-Programm wird ab Ende Januar 
auch im Printformat im Kreisgebiet verfügbar 
sein. Anmeldung über die Internetseite oder 
unter Telefon 06192-99010.  

Mit vollen Kartons und voller Vorfreude – das vhs-Team startet in der Alten Bleiche 5 neu 
durch.� Foto: Kathrin Hippel 

Schulausflugticket: Hessen verlängert 
Angebot für Schulen bis Ende 2027

Hessen (red) – Schulklassen bis zur Mittel-
stufe in ganz Hessen haben weiterhin bei Aus-
flügen landesweit freie Fahrt in Bussen und 
Bahnen. Das kostenlose Schulausflugticket 
wird allen allgemeinbildenden Schulen in 
Hessen auch in den Jahren 2026 und 2027 un-
verändert zur Verfügung gestellt, wie Ver-
kehrsminister Kaweh Mansoori und der Hes-
sische Minister für Kultus, Bildung und 
Chancen, Armin Schwarz, mitteilten.
„Das Schulausflugticket gibt es jetzt schon im 
dritten Jahr und erleichtert den Schulalltag 
spürbar: Klassen können kostenfrei und un-
kompliziert unterwegs sein. Damit schaffen 
wir nicht nur Entlastung für Familien und 
Schulen, sondern fördern auch gemeinsames 
Lernen außerhalb des Klassenzimmers und 
stärken das Miteinander. Wegen der hohen 
Nachfrage und der vielen positiven Rückmel-
dungen war es uns ein wichtiges Anliegen, 
das Angebot fortzuführen“, erklärte Kultus-
minister Armin Schwarz.
„Der ÖPNV muss gerade für Schülerinnen 
und Schüler erschwinglich bleiben. Es ist ein 
wichtiges Zeichen, dass wir mit dem Schul-
ausflugticket ein bedeutendes Mobilitätsan-
gebot weiter fortsetzen. Trotz der angespann-

ten Haushaltslage und Kürzungen in vielen 
Bereichen konnten wir dieses Angebot auf-
rechterhalten. Neben dem Schülerticket ist 
das Schulausflugticket ein wichtiger Bestand-
teil, um Reisen mit Bus und Bahn in ganz 
Hessen zu ermöglichen und unser Bundes-
land als Schulklasse zu erkunden“, sagte Ver-
kehrsminister Kaweh Mansoori.
Das Ticket berechtigt Klassen der Primarstufe 
sowie der Sekundarstufe I, einschließlich ei-
ner Lehrkraft und einer weiteren Begleitper-
son, als Gruppe zur unentgeltlichen ÖPNV-
Nutzung. Damit haben alle Grundschul- und 
Mittelstufenklassen bei Klassenfahrten und 
Schulausflügen freie Fahrt mit Bus und Bahn 
in ganz Hessen, unabhängig davon, ob die 
einzelnen Schülerinnen und Schüler ein Schü-
lerticket Hessen haben oder nicht. Der Gel-
tungsbereich des Tickets entspricht dem des 
Schülertickets Hessen und reicht bis in an-
grenzende Bundesländer hinein.
Eingeführt wurde das Hessische Schulaus-
flugticket zu Beginn des Schuljahrs 2023/2024 
in Zusammenarbeit mit dem Rhein-Main-
Verkehrsverbund, dem Nordhessischen Ver-
kehrsverbund und dem Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar.

Milo seit Oktober vermisst
Oberursel (red) – Seit Dienstag, 28. Okto-
ber 2025, wird der hellgraue Russisch Blau 
Kater Milo in Weißkirchen vermisst. „Wir 
sind unendlich traurig und bitten dringend 
um Mithilfe“, sagen die Familie. Milo ist ge-
chipt und bei TASSO (Suchdienstnummer 
S3024463) registriert.
Wer Milo gesehen hat oder Hinweise geben 
kann, kann sich unter Telefon 0152-
59801914 oder 0151-19184335 melden. Für 
sachdienliche Hinweise oder die Wiederga-
be von Milo wird eine großzügige Beloh-
nung geboten. Milo wird vermisst.� Foto: Privat

Austausch, Rat und Zuversicht: 
Patientenforum im varisano Krankenhaus

Bad Soden (red) – Eine Prostatakrebs-Diag-
nose bringt viele Fragen, Sorgen und Verän-
derungen mit sich, für Betroffene ebenso wie 
für ihre Angehörigen. Der Austausch mit 
Fachärzten und anderen Betroffenen kann 
dabei helfen, Sicherheit zu gewinnen, Erfah-
rungen zu teilen und den Alltag besser zu 
meistern.
Das Prostatazentrum Main-Taunus unter der 
Leitung von Chefarzt Dr. med. Amr Ahmed 
lädt für Mittwoch, 28. Januar, um 17.30 Uhr 
zu einem Patientenforum ein. Die Veranstal-
tung richtet sich an Patienten sowie an Partner 
und Angehörige und bietet einen geschützten 
Raum für Informationen, Fragen und persön-
lichen Austausch.
Im Rahmen des Abends wird Dr. Amr Ahmed 
erläutern, wie man den Umgang mit der Dia-

gnose gestaltet, welche Erfahrungen andere 
Patienten mit Ärzten und Kliniken gemacht 
haben und welche Strategien helfen, den All-
tag mit Prostatakrebs zu bewältigen. Auch 
Tipps für Partner und Angehörige, Einblicke 
in verschiedene Behandlungsverläufe sowie 
Erfahrungen aus der Zeit nach der Therapie 
werden besprochen.
Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und direkt mit dem 
Referenten ins Gespräch zu kommen. 
Aus organisatorischen Gründen wird um An-
meldung zum Termin unter Telefon 06196-
657701 oder per E-Mail an rosalia.faraci@
varisano.de gebeten.
Veranstaltungsort ist die Cafeteria im 
varisano Krankenhaus Bad Soden, 
Kronberger Straße 36. 
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Bewerbung für Umweltprojekt

Hessen (red/ju) – Wie sieht eigentlich ein 
Insekt ganz genau aus? Warum sind Bienen, 
Käfer und Schmetterlinge so wichtig für un-
ser Leben? Und was hat Strom, Heizen oder 
warmes Wasser mit dem Klimaschutz zu 
tun? Antworten auf diese und viele weitere 
spannende Fragen erhalten Grundschüler im 
umweltpädagogischen Projekt der Deut-
schen Umwelt-Aktion (DUA).
Dank der Unterstützung der Nassauischen 
Sparkasse (Naspa) und der Sparkassen-Fi-
nanzgruppe Hessen-Thüringen stehen 20.000 
Euro zur Verfügung, um möglichst vielen 
Grundschulen im Naspa-Geschäftsgebiet die 
Teilnahme zu ermöglichen.
Das Projekt richtet sich an 3. und 4. Klassen 
und wird altersgerecht in zwei Schulstunden 
durchgeführt. Auf spielerische, anschauliche 
Weise entdecken die Kinder die faszinierende 
Welt der Insekten: Sie lernen deren Aussehen, 
Lebensräume und Nahrung kennen und erfah-
ren, welche unverzichtbare Rolle Insekten für 
funktionierende Ökosysteme spielen.
Gleichzeitig beschäftigen sich die Schüler mit 
zentralen Fragen des Klimaschutzes: Wofür 
brauchen wir Strom? Wie wird er erzeugt? 
Wie können wir Energie sparen? Woher 
kommt die Wärme im Winter – und wie kann 
man umweltfreundlich heizen? Auch ganz 

praktische Alltagsfragen, etwa zur Erwär-
mung von Wasser in Dusche oder Badewan-
ne, werden kindgerecht erklärt.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt darauf, was 
Kinder selbst tun können, um Insekten zu 
schützen, Lebensräume zu verbessern und 
verantwortungsvoll mit Energie umzugehen. 
So werden aus jungen Lernenden echte Um-
welthelden.
„Insekten- und Klimaschutz sind zentrale Vo-
raussetzungen dafür, dass Ökosysteme stabil 
bleiben und menschliche Ernährung wie Ge-
sundheit gesichert werden“, erklärt Ute Am-
mon von der Naspa. Der Klimawandel setze 
Insekten zunehmend unter Druck – gleichzei-
tig schwäche ihr Rückgang die natürliche Kli-
maregulation. „Der Schutz von Insekten und 
des Klimas ist eine Grundbedingung dafür, 
dass zukünftige Generationen lebenswerte 
Umweltbedingungen vorfinden. Deshalb un-
terstützen wir dieses Mitmach-Projekt.“
Das Angebot richtet sich an alle Grundschu-
len im Naspa-Geschäftsgebiet. Die Grund-
schulen sind eingeladen, eine 3. oder 4. Klas-
se für das Projekt anzumelden und ihren 
Schülern einen spannenden, lehrreichen Zu-
gang zu Umwelt- und Klimaschutz zu ermög-
lichen. Anmeldungen werden im Internet un-
ter www.umwelt-aktion.de angenommen.

Wie funktioniert Windkraft und wie kann man aus ihr Strom herstellen? Diese und noch viele 
andere spannende Fragen werden im Umweltprojekt beantwortet.� Foto: Naspa

Preisverleihung für Fahrradfaher

Main-Taunus (red) – Die Albert-Einstein-
Schule in Schwalbach am Taunus belegt mit 
27.933 Kilometern den ersten Platz im Wett-
bewerb „Schulradeln“ im Main-Taunus-Kreis. 
Über Platz zwei mit 22.425 Kilometern kann 
sich die Heinrich-von-Kleist-Schule in Esch-
born freuen. Die Heinrich-von-Brentano-
Schule in Hochheim erreicht mit 13.969 Kilo-
metern den dritten Platz, wie Kreisbeigeord-
neter Johannes Baron bei der Ehrung der Sie-
ger und Platzierten in Schwalbach mitteilte.
Der Wettbewerb fand bereits zum elften Mal 
statt. Schüler, Lehrkräfte und Eltern waren ge-
meinsam aufgerufen, innerhalb von drei Wo-
chen möglichst viele Kilometer mit dem Fahr-
rad zu sammeln. Organisiert ist er von der 
Gesellschaft für integriertes Verkehrs- und 
Mobilitätsmanagement Region Frankfurt 
Rhein-Main (ivm) und dem Klima-Bündnis 
Services.
„Die beeindruckenden Leistungen unserer 
Schulen sind ein Zeichen für die selbstständi-
ge Mobilität der Schülerinnen und Schüler“, 
betont Kreisbeigeordneter Johannes Baron. 
„Wer schon in jungen Jahren lernt, selbststän-
dig und umweltbewusst im Straßenverkehr 
unterwegs zu sein, wird dieses Bewusstsein 

auch als Erwachsener beibehalten.“ Insgesamt 
haben 13 Schulen im Main-Taunus-Kreis am 
Wettbewerb teilgenommen.
„Die Kinder und Jugendlichen aus dem Main-
Taunus-Kreis haben mit ihrem hervorragen-
den Ergebnis entscheidend dazu beigetragen, 
dass wir in diesem Jahr beim Wettbewerb 
Schulradeln insgesamt knapp 3,2 Millionen 
Kilometer sammeln konnten“, berichtet Heike 
Mühlhans, Geschäftsführerin der ivm. „Die 
Statistik zeigt zudem, dass die Begeisterung 
für den Wettbewerb Schulradeln kontinuier-
lich wächst. Die Zahl der Teilnehmenden ist 
im Main-Taunus-Kreis seit 2015 von anfäng-
lich 238 auf aktuell 1072 gestiegen, hessen-
weit sogar auf 29.095 aktive Radlerinnen und 
Radler.“ Im hessenweiten Vergleich mit ande-
ren Kreisen und den kreisfreien Städten liegt 
der Main-Taunus-Kreis im Bereich der gera-
delten Kilometer im Mittelfeld. Im Durch-
schnitt wurden pro Teilnehmenden dabei 
102,2 Kilometer geradelt.
Der Wettbewerb Schulradeln ist ein Ange-
botsbaustein des Fachzentrums Schulisches 
Mobilitätsmanagement und soll die eigen-
ständige Mobilität von Kindern und Jugend-
lichen fördern.

Die Preisverleihung findet an der Albert-Einstein-Schule in Schwalbach statt.� Foto: MTK

Vertrauenswürdige Informationen erkennen
Hessen (red) – In unübersichtlichen Krisen-
situationen wie zum Beispiel bei Vorfällen 
auf Festen oder Veranstaltungen ist es nor-
mal, dass Menschen nach schnellen Antwor-
ten suchen. Doch genau dann tauchen Ge-
rüchte, Halbwahrheiten oder bewusst mani-
pulierte Meldungen besonders häufig auf – 
vor allem in sozialen Netzwerken.
Wie Informationen sich verselbstständigen, 
konnte man jüngst bei einem Vorfall im 
Frankfurter Nordwestzentrum miterleben, 
wo Böllerwürfe von Jugendlichen in den so-
zialen Netzwerken in Windeseile zu „Schüs-
sen mit Verletzten“ wurden – und es in der 
entstandenen Paniksituation tatsächlich 
mehrere Verletzte gab.
Damit man in einer Krise ruhig bleiben und 
gut entscheiden kann, ist es wichtig, verläss-
liche Informationen von zweifelhaften zu 
unterscheiden.
Wenn Meldungen falsch oder übertrieben 
sind, erzeugen sie oft Unsicherheit. Viele 
Menschen teilen solche Inhalte weiter, weil 
sie besorgt sind – nicht, weil sie anderen 
schaden wollen. Aber aus kleinen Gerüchten 
entstehen schnell große Verunsicherungen, 
die im Ernstfall sogar dazu führen können, 
dass Menschen falsch reagieren oder Maß-
nahmen missverstehen.
Darum lohnt es sich, einen Moment inne-
zuhalten und Informationen bewusst zu 
prüfen.
Stammt die Information von offiziellen Stel-
len wie Stadt, Feuerwehr, Polizei, Land oder 
Bund?
Gibt es ein klares Impressum oder eine voll-
ständige Kontaktadresse?
Handelt es sich um einen echten Nachrich-
tenanbieter, nicht um ein anonymes Profil?
Ein klar zuordenbarer Absender ist ein gutes 
Zeichen.

Seriöse Informationen tauchen fast nie nur 
an einem Ort auf.
– � Gibt es Berichte, die übereinstimmen?
– � Gibt es eine Bestätigung durch eine Nach-

richtenseite, regionale Medien oder eine 
Behörde? Wenn keine zweite Quelle zu 
finden ist, lohnt es sich, vorsichtig zu 
sein.

Texte, die sehr emotional formuliert sind, 
viel Druck aufbauen oder zu empörten Re-
aktionen auffordern, dienen selten der Infor-
mation. Seriöse Warnungen sind sachlich, 
ruhig und klar formuliert – selbst, wenn es 
um ernste Themen geht.
Gerade in Krisen werden alte oder aus dem 
Zusammenhang gerissene Aufnahmen ver-
breitet.
Tipp: Wenn man unsicher ist, ob ein Video 
wirklich aktuell ist, können Fotosuchma-
schinen oder Faktenchecker weiterhelfen.
„Eine Freundin eines Freundes hat gehört, 
dass…“ Solche Aussagen verbreiten sich 
schnell, sind aber selten überprüfbar. Sie 
können ein Hinweis sein, ersetzen aber kei-
ne verifizierte Quelle.
Viele Menschen in Bad Soden – gerade älte-
re Bürgerinnen und Bürger – nutzen soziale 
Medien gar nicht. Man kann ihnen helfen, 
indem man:
– � amtliche Warnungen aus Apps wie NINA 

oder hessenWARN weitergibt,
– � ruhig erklärt, was wirklich bekannt ist,
– � bewusst keine Gerüchte weiterleitet.
So stärkt man das Vertrauen in verlässliche 
Informationen und trägt dazu bei, dass in ei-
ner schwierigen Lage Ruhe bewahrt wird.
Je klarer und besser geprüft eine Informati-
on ist, desto hilfreicher ist sie. Und im Zwei-
fel gilt: Lieber einmal mehr bei einer offizi-
ellen Stelle nachsehen, als eine unsichere 
Nachricht weiterverbreiten.
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